
Kirmes oder Kirche?

Bei CD-Aufnahmen im Ulmer Münster gehören Heliumballons zum guten Ton!
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Editorial

In eigener Sache 

Wer te Kol le gin nen und Kol le gen,

ich hof fe, dass Sie er freu li che Som mer fe rien ge nie ßen und neue Kräf te
für Ihre päd ago gi schen Auf ga ben und kon zer tan ten Tä tig kei ten sam meln 
durf ten. Be son ders für die Leh ren den gibt es neue He raus for de run gen,
wenn man da al lei ne wie der an die neu en Stun den plä ne denkt. Zeitnot
allerorten.

Ei ni ge Mit glie der er mun ter ten mich, dass wir uns da für ein set zen soll -
ten, dass die El tern von Schü le rin nen und Schü lern eine Wahl frei heit
zwi schen den ver schie den Op tio nen der ge plan ten Ganz ta ges schu le ha -
ben soll ten. An sons ten könn te der Mu sik un ter richt am Nach mit tag noch
mehr ins Hin ter tref fen ge ra ten, sei es nun in den Schu len selbst oder
beim Pri vat un ter richt in Fa mi lien oder zu hau se bei den Leh ren den. Die -
se Pro ble ma tik betrifft auch die G8-Gymnasien. Da bleiben wir am Ball.

Ich möch te auch auf die be droh li chen Aus wir kun gen des an ge dach ten
Frei han dels ab kom mens TTIP mit den USA auf merk sam ma chen: TTIP
stellt ein er heb li ches Ri si ko dar, dass un ser Land die Selbst be stim mung
in Kul tur und Bil dung ver lie ren könn te. Viel kann man da rü ber im In ter -
net nach le sen, der Deut sche Mu sik rat und der Deut sche Kul tur rat läu ten 
sämt li che Alarm glo cken. Man fin det im In ter net Pe ti tio nen da ge gen, die
wir Mu si ke rin nen und Mu si ker drin gend un ter zeich nen soll ten. Auch der
Tonkünstlerverband auf Bundesebene engagiert sich.

In der letz ten Aus ga be des ton künst ler-fo rums er zähl te ich Ih nen et was
über das Sin gen in Ba den-Würt tem berg. Mei ne An nah me hat sich be stä -
tigt: Wir sind Deutsch lands sin gends tes Bun des land. Das ist doch schon
mal was.

Ich wün sche Ih nen mu ti ges An pa cken der neu en He raus for de run gen und 
viel Spaß bei Ih ren ver ant wor tungs vol len Aufgaben.

Herz lichst, Ihr

Cor ne li us Haupt mann
Vor stands vor sit zen der des TKV-BW
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Nota bene – Tonkünstler im Porträt

Span nen de Le bens läu fe, in no va ti ve Ak ti vi tä ten, weg wei sen de Ideen: Un ter der Ru brik „Nota bene – Ton künst ler im Por trät“ stel len wir in 
je dem Heft (min de stens) ein Mit glied des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg vor und rich ten da mit ein Au gen merk auf die Viel falt 
in ter es san ter Per sön lich kei ten und Be rufs bil der in un se rem Ver band. Hen riet te Gärt ner ist eine die ser in ter es san ten Per sön lich kei ten mit 
vielen Begabungen – nicht nur in der Musik.

Die Vielgleisige
Henriette Gärtner – Musikerin,

Sportlerin und Wissenschaftlerin
Im Stutt gar ter Haupt bahn hof tref fe ich Hen riet te Gärt ner. Wir kom men bei de mit
dem Zug aus un ter schied li chen Rich tun gen, und nach gut zwei Stun den fah ren wir
wie der in un ter schied li che Rich tun gen da von. Die Zeit da zwi schen nut zen wir für ein
leb haf tes Ge spräch in ei nem tru be li gen Café über ein schwin del er re gend er eig nis rei -
ches Le ben: ein Ge spräch über Musik, Sport und Wissenschaft.

Wun der kind kar rie re
Hen riet te Gärt ner ist eine Frau, die ger ne kom mu ni ziert. Man kommt leicht mit ihr
ins Ge spräch, weil sie et was zu sa gen hat – und ver dammt viel zu er zäh len! Von ih rer
Wun der kind kar rie re am Kla vier zum Bei spiel. Wie sie mit vier Jah ren zum ers ten Mal
auf der Büh ne stand. Wie sie als Acht jäh ri ge bei den Mu sik fest wo chen in Lu zern mit
den Fes ti val Strings Lu cer ne un ter Ru dolf Baum gart ner ge fei ert wur de und im sel ben
Jahr mit dem Stutt gar ter Kam mer or ches ter un ter Karl Mün chin ger bei den Lud wigs -
bur ger Schloss fest spie len auf trat. Da ne ben hat sie wie je des an de re Kind auch die
Schu le be sucht. Auf grund ih rer vie len Kon zert ver pflich tun gen fehl te sie zwar häu fi ger 
mal im Un ter richt, aber am Ende hat sie trotz dem ein or dent li ches Ab itur ge schafft.
Und mehr noch: Hen riet te Gärt ner war auch noch eine äu ßerst er folg rei che Lei stungs -
sport le rin in der Dis zi plin Twir ling, ei ner Mi schung aus Tanz, Gym nas tik und Jong-
lage. Fünf Mal wur de sie Deut sche Meis te rin, und ein mal be leg te sie so gar Platz 6
(Duo-Wer tung) bei ei ner Welt meis ter schaft. Da ne ben ge noss sie eine vollständige
klassische Ballettausbildung nach den Lehrplänen der Royal Academy of Dancing
(mit Auszeichnung).

Un er war te te Wei chen stel lung
Nach dem Ab itur stu dier te Hen riet te nicht – wie von al ler Welt er war tet – Kla vier,
son dern Sport und Fran zö sisch auf Lehr amt. Ein Mu sik stu di um ließ sich mit ih rer 
fa mi liä ren Si tua ti on da mals nicht ver ein ba ren. Der Va ter war ge stor ben, als Hen riet te
17 war – und die Mut ter konn te und woll te ein fach nicht los las sen: ihre Toch ter
eben so we nig wie ihre be ste, höchst be gab te Kla vier schü le rin, die von ihr un ter rich tet
wur de, seit das Mä del drei Jah re alt war. So wur den die Wei chen an ders ge stellt. Da -
bei wäre es für Hen riet te Gärt ner ge nau da mals an der Zeit ge we sen, neue Ho ri zon te,
andere Lehrer und Studenten kennenzulernen, sich zu vernetzen ...

Doch ob wohl das Lehr amts stu di um an der Uni ver si tät Kon stanz nicht ihr Wunsch und 
Wil le war, hat sie es durch ge zo gen: vom ers ten Staats exa men über ein Re fer en da ri at
bis zum zwei ten Staats exa men, zur Stu dien as ses so rin und schließ lich Stu dien rä tin
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Jüngs te Kon zert pia nis tin: Hen riet te Gärt ner im
Au gust 1983 in Lu zern.

Aus: Tat sa chen, Schnei der-Buch der Re kor de.



mit Ver be am tung auf Le bens zeit. Und sie hat Spaß da ran ge fun den. Da bei ka men ihr
die Freu de am Um gang mit Men schen und ihre Fä hig keit zum Kom mu ni zie ren von
Wis sen ent ge gen. Gleich zei tig spiel te Hen riet te Gärt ner im mer wei ter Kla vier. Sie hat
nie auf ge hört zu kon zer tie ren. Sie hat es – wie auch im mer – ge schafft, auf zwei Glei -
sen par al lel un ter wegs zu sein. Erfolgreich. Ohne sich aus der Bahn werfen zu lassen.

Sum ma cum lau de
Mit der Be am tin auf Le bens zeit ist es dann doch nichts ge wor den. Hen riet te Gärt ner
hat sich letzt lich ge gen die si che re Bank des Leh rer be rufs ent schie den und aus dem
Schul dienst ver ab schie det. Aus ih rem Stu di um hat sie den noch et was Po si ti ves, Blei -
ben des ge zo gen: eine neue Lei den schaft, die Bio me cha nik. Ihr Pro fes sor für Sport -
wis sen schaft an der Uni Kon stanz, Prof. Dr. Hart mut Rieh le, hat sie da rauf ge bracht.
Er kann te ihre Vor lie ben für Sport und Mu sik, und er mach te ihr den Vor schlag, 
bei des in ei ner klei ne Stu die mit Pia nis ten zu ver bin den und zu schau en, was die se
am Kla vier an Kräf ten auf brin gen. Da für ha ben der Pro fes sor und sei ne Stu den tin ein
al tes, rot la ckier tes Turn hal len-Kla vier auf eine Kist ler-Kraft mess plat te ge schraubt
und so ihre ers ten Mess ver su che un ter nom men. Die se Un ter su chung hat Hen riet te
Gärt ner dann auch für ihre Zu las sungs ar beit mit dem Ti tel „Ver glei chen de bio me cha -
ni sche und sport me di zi ni sche Un ter su chun gen zur Be la stung und Be an spru chung bei 
Kon zert pia nis ten und Lei stungs sport lern“ aus ge schlach tet. Doch da mit nicht ge nug.
2009 hat sie sich wei ter in ihre Stu dien ver tieft und zur Pro mo ti on an ge mel det – 
in zwi schen aus ge stat tet mit spe ziell ent wi ckel ten Druc ksen so ren, die auf einzelnen
Klavierstasten angebracht werden und so viel aussagekräftigere Messergebnisse
erlauben als die ersten Versuche auf der Kistler-Kraftmessplatte. 

„Über den Zu sam men hang von Klang, Kraft und Ki ne ma tik beim Kla vier spiel – auf ge -
zeigt an Wer ken aus der Kla vier li te ra tur“, so heißt Hen riet te Gärt ners Dis ser ta ti on, die 
2011 von der Uni Kon stanz mit „sum ma cum lau de“ be wer tet und 2013 ver öf fent -
licht wur de. Das In ter es se in Fach krei sen war groß, und so ist im Früh jahr 2014 be -
reits eine zwei te Auf la ge des Buchs er schie nen (wir be rich te ten). Denn Hen riet te
Gärt ners Fra ge stel lung ist nicht nur in der Theo rie in ter es sant, son dern auch für die
Pra xis lehr reich. Wie kommt es, dass der eine Pia nist trotz er heb li chem kör per li chem
Ein satz kaum Klang aus dem Flü gel he raus holt, wäh rend ein an de rer schein bar mü -
he los ein laut star kes For tis si mo und ein eben so aus sa ge kräf ti ges Pia nis si mo er reicht? 
Dass der Pia nist mit ei nem un nö tig gro ßen be zie hungs wei se un öko no mi schen Ein satz 
sei ne Ge sund heit ge fähr det und da mit sei ne Kar rie re aufs Spiel setzt, ist eine lo gi -
sche Kon se quenz. Bio me cha ni sche Un ter su chungs me tho den zei gen, dass es mög lich
ist, mit ver än der tem Kraft ein satz und so mit ei ner mi ni mier ten Be la stung und Be an -
spru chung der Ge len ke und Seh nen den ge wünsch ten Klang zu er zeu gen. Am Ende
steht das Ideal ei nes „öko no mi schen Klavierspiels“ mit einem optimalen Klangergeb-
nis. Einem Klangergebnis, das dem Urteil des alles entscheidenden „inneren Ohrs“
standhalten kann.
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Er folg rei che Sport le rin: In der Dis zi plin Twir ling 
nahm Hen riet te Gärt ner

 so gar an Welt meis ter schaf ten teil. Foto: pri vat



Vor we ni gen Wo chen nun ist Dr. rer. nat. Hen riet te Gärt ner für ihre For schun gen beim 
Ex pert Scien ti fic Mee ting (ESM) in Cam bridge, Mas sa chu setts, mit dem „Art in
Science“ Award aus ge zeich net wor den. Die ser Preis wird alle zwei Jah re von der
deutsch- ame ri ka ni schen No vel Com pa ny, ei nem welt weit re nom mier ten Un ter neh -
men für die Druc kver tei lungs mes sung in der bio-medizinischen Branche, verliehen.

„Nicht nur mei ster haft, son dern ge ni al“
Ein schö ner Er folg für die Wis sen schaft le rin. Und die Pia nis tin? Das Kla vier wur de
bei Hen riet te Gärt ner nie mals aufs Ab stell gleis ge scho ben – egal, wie viel sie sonst
ge leis tet hat. Von al len Schie nen, auf de nen sie sich und die Din ge be wegt, ist das
Kla vier spiel bis heu te das Wich tigs te für sie ge blie ben. Mit 23 ge lang es der Stu den -
tin end lich, sich von al len fa mi liä ren Zwän gen zu be frei en und sich von ih rer Mut ter
und Leh re rin zu lö sen. Hen riet te zog aus – und ging ih ren ei ge nen Weg. So weit es 
ihr Lehr amts stu di um er laub te, be such te sie erst ein mal Meis ter kur se bei al len gro ßen 
Pia nis ten und Kla vier päd ago gen, die ir gend wie für sie er reich bar wa ren. Wie ein
Schwamm sog sie die neu en Ein drü cke auf, die sie im Un ter richt bei Ko ry phä en von
Ru dolf Buch bin der bis Karl-Heinz Käm mer ling sam mel te. In die ser Zeit lern te sie
auch die Ac ca de mia Pia nis ti ca In con tri col Mae stro ken nen, ein Ge heim tipp für Pia -
nis ten im ita lie ni schen Städt chen Imo la. Hier er füll te sich dann doch noch Hen riet te
Gärt ners Traum von ei nem Kla vier stu di um, das sie in den Jah ren 2001 bis 2005 
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Fa cet ten rei che Per sön lich keit:
 Hen riet te Gärt ner Fo tos: Lutz Hu gel



ab sol vier te – par al lel zu nächst zu ih rem Re fer en da ri at und später zu ihrer Arbeit als
Lehrerin an einem Meßstetter Gymnasium. Erschwerte Bedingungen, hart erkämpft,
aber beglückend.

In dem sich Hen riet te Gärt ner 2005 aus dem Schul dienst be ur lau ben ließ und 2011
auf ei ge nen An trag aus dem Be am ten ver hält nis ent las sen wur de, hat sie ei nes ih rer
meh re ren Glei se still ge legt. Auf den an de ren blieb sie glei cher ma ßen ak tiv. Sie 
ver tief te und qua li fi zier te sich in den Be reich der Mu sik phy si ol gie. Sie forsch te und
schrieb ihre Dis ser ta ti on. Sie gibt seit et li chen Jah ren pra xis na he Works hops und Kur -
se für Pia nis ten zum The ma „Kör per und Kla vier“, die auf der Er kennt nis be ru hen,
dass ein Mu si ker ei nen ge sun den Kör per braucht, um ein Le ben lang Höchst lei stun -
gen auf dem Kla vier zu er brin gen. Und sie hat seit dem Som mer se mes ter 2013 ei nen 
Lehr auf trag an der Staat li chen Hoch schu le für Mu sik in Tros sin gen. Da mit kann sie
all ih ren Lei den schaf ten nach kom men und pro fi tiert enorm von ih rem künst le ri schen, 
päd ago gi schen und mu sik phy sio lo gi schen Know-how. Hen riet te Gärt ner pflegt au ßer -
dem nach wie vor eine leb haf te Kon zert tä tig keit, die sie in zahl rei che eu ro päi sche
Mu sik zen tren und da rü ber hin aus führt. Vier Live-DVDs von Kon zer ten in London und
Stuttgart hat Henriette Gärtner veröffentlicht, außerdem sechs CDs. Die siebte mit
dem Titel „Anima“ ist derzeit in Arbeit.

„Nicht nur mei ster haft, son dern ge ni al“, so lob te der Kla vier papst Joa chim Kai ser
Hen riet te Gärt ners jüngs te CD „Luna“ (2012), in der er Beet ho vens so ge nann te
Mond schein so na te als „phan tas ti sches Dra ma“ cha rak ter isiert, das ihm „tie fen Ein -
druck ge macht“ habe. Er be dank te sich in ei nem per sön li chen Brief bei der Pia nis tin
für eine „ge ni al di rek te In ter pre ta ti on“. Ein Rit ter schlag von ei nem der ein fluss reich -
sten deutschen Musik-, Theater- und Literaturkritiker.

Hen riet te Gärt ner kom mu ni ziert ein fach ger ne – mit den Mit teln der Spra che, aber
eben auch durch ihre Mu sik. Das am al ler liebs ten. Sie kann bei des, was nur we ni ge
kön nen. Und sie kann noch viel mehr.

Ul ri ke Al brecht
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Hoch ge lob te Ein spie lung: Joa chim Kai ser
 gibt Hen riet te Gärt ners jüngs ter CD „Luna“

Best no ten. La bel: Vien na 2 Day



Aktivitäten des Verbandes

Kooperationsoffensive Ganztagsschule
Tonkünstlerverband unterzeichnet

Rahmenvereinbarung mit dem Land
Stutt gart. Die Ganz tags schu le öff nen, Netz wer ke bil den, au ßer schu li sche Part ner 
ein bin den und da durch Kin dern und Ju gend li chen eine ganz heit li che Bil dung er mög -
li chen: Seit lan gem macht sich der Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg (DTKV-
BW) für die ses Ziel stark. Nun ge hört er zu den Un ter zeich nern ei ner ent spre chen den
Rah men ver ein ba rung, die zwi schen dem Kul tus mi nis te ri um des Lan des Ba den-Würt -
tem berg und rund 40 Vereinigungen und Verbänden geschlossen wurde.

Am 2. Juni 2014 ha ben der ba den-würt tem ber gi sche Kul tus mi nis ter An dre as Stoch
so wie Ver tre ter von rund 40 Ver bän den die Rah men ver ein ba rung „Ko ope ra tions of fen -
si ve Ganz tags schu le“ un ter zeich net. Vor dem Hin ter grund der Koa li tions ver ein-
ba rung der Lan des re gie rung, den Aus bau so wie die Wei ter ent wic klung von Ganz tags -
schulen zu för dern, bil det die Rah men ver ein ba rung nun die Grund la ge für eine frucht -
ba re Zu sam men ar beit von schu li schen und au ßer schu li schen Part nern hin sicht lich
der Bil dungs- und Betreuungsangebote in den Bereichen Kultur, Musik, Sport und
Jugendarbeit.

Die Ver ein ba rung ist das Er geb nis der seit De zem ber 2012 lau fen den Ge sprä che zwi -
schen der Lan des re gie rung und au ßer schu li schen Part nern. Ziel ist eine so ge nann te
„rhyth mi sier te“ Schu le, de ren Ganz tags be trieb eng mit zu sätz li chen Bil dungs- und
Be treu ungs an ge bo ten au ßer halb des Un ter richts ver zahnt ist. Die Schu len er hal ten
durch die neue Rah men ver ein ba rung nun den nö ti gen Ge stal tungs spiel raum, um mit
Ver ei nen und Ver bän den zu sam men ar bei ten zu kön nen und so ein aus dif fer en zier tes,
lo kal ver an ker tes An ge bot für ihre Schü ler zu in iti ie ren. Das Land Ba den-Würt tem berg 
stellt da für zu sätz li che Mit tel zur Ver fü gung. Au ßer dem rich tet das Mi nis te ri um für
Kul tus, Ju gend und Sport ei nen Run den Tisch zur Ganz tags schu le ein, an dem ne ben 
Ver tre tern der zu stän di gen Ministerien und Ressorts auch die Ganztagsschulen sowie
deren außerschulische Partner mitwirken sollen.

Der Vor stands vor sit zen de des TKV-BW, Cor ne li us Haupt mann, be grüßt die Ko ope ra -
tions in itia ti ve als wich ti gen ers ten Schritt auf ei nem gu ten Weg: „So wird es – nach
wei te ren Be ra tun gen mit dem Kul tus mi nis te ri um – hof fent lich mög lich sein, dass 
ei ner seits Frei räu me ge schaf fen wer den für den Mu sik un ter richt au ßer halb der Schu -
len, was bis her ver si che rungs tech nisch pro ble ma tisch war“, so Haupt mann. „An der -
er seits kann der Zu gang von Lehr kräf ten un se res Ver ban des in Ko ope ra ti on mit den
je wei li gen Schu len in die öf fent li chen Schul ge bäu de er fol gen. Die se Op ti on be steht
bei spiels wei se schon beim ers ten Mu sik gym na si um Ba den-Würt tem bergs, dem Eber -
hard-Lud wigs-Gym na si um in Stutt gart. Bis her gab es sol che Ko ope ra tio nen nur mit
dem Ver band der Mu sik schu len (VdM), die ja in der öf fent li chen Hand lie gen. In so -
fern ha ben nun die Schü ler und de ren El tern die Mög lich keit und Frei heit, auch den
Un ter richt un se rer Ver bands mit glie der im Rah men der Ganz tags schu le wahr zu neh -
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men. Dies ist ein Fort schritt. Kom pli ziert könn te es sich aber ge stal ten, mit den 
je wei li gen Rek to ren der Schu len ent spre chen de Ver ein ba run gen zu tref fen. Wie dies
lo gis tisch zu meis tern ist, gilt es zu be ra ten. Die se Pro ble ma tik ist auch für alle an de -
ren Un ter zeich ner der Ko ope ra tions of fen si ve, etwa die Sport ver bän de, eine He raus-
for de rung.“ Ne ben dem TKV-BW ha ben u.a. auch der Lan des mu sik rat, die Lan des-
ver ei ni gung Kul tu rel le Ju gend bil dung, der Lan des ver band der Mu sik schu len, der 
Lan des mu sik ver band, die Blä ser ju gend, der Lan des ver band der Kunst schu len, der 
ba den-würt tem ber gi sche Lan des ver band im Deut schen Bi bli otheks ver band e.V. 
und der Lan des sport ver band die Ver ein ba rung mit un ter zeich net. Auf der Verbands-
Homepage www.dtkv-bw.de gibt es einen Link zum vollständigen Wortlaut der
Rahmenvereinbarung sowie zur Liste aller Unterzeichner.

Ul ri ke Al brecht
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Ver tre ter von rund 40 Ver bän den ha ben in
Stutt gart die „Ko ope ra tions of fen si ve Ganz tags -

schu le“ un ter zeich net:
 eine Rah men ver ein ba rung für mehr

 Ko ope ra ti on zwi schen schu li schen und
 au ßer schu li schen Bil dungs an ge bo ten in

 Ba den-Würt tem berg. 
Foto: Mi nis te ri um für Kul tus, Ju gend und Sport 

Ba den-Würt tem berg

http://www.dtkv-bw.de


Tonkünstlerverband stark vertreten
Zwei Esslinger ins Präsidium des

Landesmusikrats gewählt
Die Mit glie der ver samm lung des Lan des mu sik rats Ba den-Würt tem berg e. V. hat am 
3. Juni 2014 in Stutt gart ein neu es Prä si di um ge wählt. Der bis he ri ge Prä si dent, Prof. 
Dr. Her mann Wils ke, wur de mit über 95% der Stim men für drei wei te re Jah re im Amt 
be stä tigt. Auch die bis her igen Vi ze prä si den ten, LKMD Kord Mi chae lis und Prof. Mini
Schulz, wer den ihr Amt in der nächs ten Le gis la tur pe ri ode wei ter füh ren. Das Prä si di -
um wird kom plet tiert durch Prof. Eli sa beth Gut jahr (Rek to rin der Mu sik hoch schu le
Tros sin gen), Ma ria Löh lein-Ma der (Ba di scher Chor ver band), Ca ro la Ol den kott (SWR),
Bru no Seitz (Blas mu sik ver band Ba den-Würt tem berg) und Dr. Klaus Weigele (Direktor
der Landesakademie Ochsenhausen).

Au ßer dem wur den zwei Mit glie der des Ton künst ler ver bands Ba den-Würt tem berg ins
zehn köp fi ge Prä si di um ge wählt, die bei de aus Ess lin gen stam men: der Sän ger Cor ne -
li us Haupt mann – er ist Mit glied des Vor stands der In ter na tio na len Hugo-Wolf-Aka de -
mie Stutt gart und der Stif tung „Sin gen mit Kin dern“ so wie Vor stands vor sit zen der des 
Deut schen Ton künst ler ver bands – und der Ess lin ger Mu si ker Ec khart Fi scher – er ist
Ge schäfts füh rer des Ton künst ler ver bands Ba den-Würt tem berg, stell ver tre ten der Vor -
sit zen der des Jazzver bands Ba den-Würt tem berg, Mit glied des Pro jekt bei rats „Ju gend
jazzt“ beim Deut schen Mu sik rat und Vor sit zen der des Esslin ger Jazzclubs „Live-Mu sik
Ess lin gen“. Bei de wol len sich da für ein set zen, dass mu sisch-kul tu rel le Bil dungs an ge -
bo te für Kin der und Ju gend li che flä chen de ckend ver füg bar sind und der Stel len wert
der Mu sik in der schu li schen Bil dung aus ge baut wird. Im Rah men von Ganz ta ges -
schu le und G8 müs sen Zeit fens ter ge schaf fen werden, die es interessierten Kindern
und Jugendlichen ermöglichen, Musikunterricht zu besuchen und ihr Instrument 
zu üben.

Fritz Hör ter, lang jäh ri ges ver dien tes Prä si di ums mit glied, wur de ein stim mig zum Eh -
ren mit glied des Lan des mu sik rats er nannt. Als 78. Mit glied wur de die Hän del-Ge sell -
schaft Karls ru he e.V. in den Lan des mu sik rat Baden-Württemberg aufgenommen.

Ec khart Fi scher
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Das neue Prä si di um mit (v.l.n.r.) 
Ma ria Löh lein-Ma der (Ba di scher Chor ver band),

LKMD Kord Mi chae lis (Vi ze prä si dent),
 Prof. Dr. Her mann Wils ke (Prä si dent),

 Prof. Eli sa beth Gut jahr
 (Mu sik hoch schu le Tros sin gen),

 Ec khart Fi scher (Jazzver band Ba den-Würt tem -
berg, Deut scher Ton künst ler ver band

 Ba den-Würt tem berg),
 Cor ne li us Haupt mann

 (Deut scher Ton künst ler ver band),
 Dr. Klaus Wei ge le

 (Di rek tor der Lan des aka de mie Och sen hau sen), 
Bru no Seitz

 (Blas mu sik ver band Ba den-Würt tem berg),
 Ca ro la Ol den kott (SWR). 

Foto: San dra Mehr fort



Eindrucksvolles Abschlusskonzert
Fortbildungskurse in Trossingen Tra di tions ge mäß fin den die Tros sin ger Fort bil dungs kur se des ba den-würt tem ber gi -

schen Ton künst ler ver bands (TKV-BW) jähr lich zwi schen Fron leich nam und dem 
da rauf fol gen den Sonn tag statt. So auch in die sem Jahr: Vom 19. bis 21. Juni 2014
tra fen sich 43 Teil neh me rin nen und Teil neh mer in der vor den To ren der Stadt Tros -
sin gen ge le ge nen Bun des aka de mie für mu si ka li sche Ju gend bil dung. Für die künst le -
risch-päd ago gi sche Kon zep ti on zeich ne te ein mal mehr TKV-BW-Vor stands mit glied
Prof. Hans-Peter Stenzl verantwortlich.

Ins ge samt wur den fünf ver schie de ne Kur -
se an ge bo ten, die im Gro ßen und Gan zen
gut be sucht wa ren. Aus ge bucht wa ren die
Kur se für Ge sang mit Prof. Ul ri ke Sonn tag 
und für Kla vier mit Prof. Kon stan ze 
Eic khorst. Auch der Flö ten kurs mit Na ta lia 
Ge ra kis war so gut wie voll. Vio lin-Do zent
Prof. Ste fan Hem pel muss te lei der kurz -
fris tig ab sa gen, als Er satz konn te die 
re nom mier te Gei ge rin Aria ne Mat häus ge -
won nen wer den. Sie ist seit 1991 Do zen -
tin der Pflü ger-Stif tung Frei burg und der
Deut schen Spohr Aka de mie so wie da rü ber
hin aus re gel mä ßig Gast pro fes so rin beim
In ter na tio na len In ter pre ta tions se mi nar

Lan cut/Po len und den In ter na tio na len Meis ter kur sen Schloss Son der shau sen. Der
erstmals an ge bo te ne Coa ching-Kurs mit Frie de ri ke Hau fe fand ers taun li cher wei se lei -
der nur eine zö ger li che Re so nanz. Die we ni gen Teil neh mer zo gen je doch den größt -
mög li chen Gewinn aus dem Angebot, da aufgrund der kleinen Kursgröße sehr
individuell und intensiv gearbeitet werden konnte.

„Alle In stru men tal kur se wa ren im Ab schluss kon zert am Sams tag abend ein drucks voll
ver te ten“, re sü miert Hans-Pe ter Stenzl. „Vor al lem aber fand in die sen Ta gen 
auch das statt, was in der Bun des aka de mie beim ge mein sa men Es sen (vor züg li che
Kü che!), bei Spa zier gän gen in der herr li chen Na tur so wie beim Gläs chen Wein in 
ge müt li cher Run de so wun der bar un ge zwun gen mög lich ist: der fach li che, aber auch
per sön li che Er fah rungs aus tausch un ter Kol le gen und al ten und neu en Freun den, 
zwi schen den Ge ner atio nen und un ter schied li chen Be rufs grup pen. Kein Wun der, dass 
auch 2014 et li che ‚Wiederholungstäter‘ an zu tref fen wa ren.“ Die nächs ten Fort bil -
dungs kur se fin den vom 4. bis 7. Juni 2015 statt. Das Programm wird Anfang des
Jahres bekannt gegeben.

Ul ri ke Al brecht
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Die Tros sin ger Fort bil dungs kur se des TKV-BW
er lau ben in ten si ves Ar bei ten in ent spann ter
 At mo sphä re – wie hier beim Flö ten kurs mit

Na ta lia Ge ra kis (rechts). Foto: Ec khart Fi scher



Treffen in Baden-Baden
Konferenz der Regionalvorsitzenden Am 31. Mai 2014 tra fen sich die Re gio nal vor sit zen den des Ton künst ler ver bands 

Ba den-Würt tem berg im his to ri schen Am bien te des Klos ters Lich tent hal bei Ba den-
Ba den zu ih rer jähr li chen Ver samm lung. Die Vor ist zen de Eva-Ma ria Heinz freu te sich, 

mit Iri na Schwert fe ger (Re gio nal ver band Lud wigs burg) so wie Elke Fric khöf fer und
Bar ba ra Wit ter-Weiss (Rhein-Ne ckar) gleich drei neu ins Amt ge wähl te Re gio nal ver tre -
te rin nen be grü ßen zu kön nen. Eine Be son der heit war in die sem Jahr auch die Teil -
nah me von DTKV-Prä si dent Prof. Cor ne li us Haupt mann, der hier den Aus tausch mit
der Ba sis such te und die Wich tig keit des ehrenamtlichen Engagements der Regional-
vorsitzenden hervorhob.

Die Ganz tags schu le und ihre Aus wir kun gen auf den pri va ten Mu sik un ter richt war 
ei nes der zen tra len The men, die dis ku tiert wur den. Eine Kol le gin aus der Re gi on Zol -
lern-Alb be klag te 30 Pro zent Rüc kgang der Schü ler durch G8 und Ganz tags schu le.
Die se Ent wic klun gen wur den von al len 16 Teil neh mern im Gro ßen und Gan zen be stä -
tigt, was man che an den Rand ih rer Exis tenz als Pri vat mu sik leh rer bringt und dazu
zwingt, wei te Fahr we ge auf sich zu neh men, um an wei ter ent fern ten Mu sik schu len
auf dem Land für we nig Geld zu un ter rich ten. Ei ni ge Teil neh mer be rich te ten auch
über ihre Un ter richts er fah rung an Schu len und Kin der gär ten mit Ho no ra ren, die un ter 
dem ge setz li chen Min dest lohn von 8,50 € lie gen. Prä si dent Cor ne li us Haupt mann 
in for mier te in die sem Zu sam men hang über Ge sprä che des Ton künst ler ver bands mit
dem Kul tus mi nis te ri um, wo der ar ti ge Miss stän de zur Spra che kom men sol len und 
Ab hil fe gesucht werden muss, da sich die prekäre Situation ja auch auf die Alters-
vorsorge der betroffenen Musiklehrer auswirkt.
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Ein mal jähr lich tref fen sich
 die Re gio nal vor sit zen den des TKV-BW

 zum kol le gia len Aus tausch.
 In die sem Jahr mit da bei:

 DTKV-Prä si dent Cor ne li us Haupt mann
 (ganz links).

 Foto: Gai va Brà zé nai té-Ga ber



Ein wei te res The ma der Re gio nal kon fe renz war die Jury-Be set zung bei Ju gend mu si -
ziert. Hier gab es Kla gen, dass teil wei se Jury-Mit glie der im ei ge nen Re gio nal be zirk 
tä tig sei en und auch ei ge ne Schü ler be wer te ten. Alle An we sen den wa ren sich ei nig,
dass dies schäd lich ist für das An se hen des Wett be werbs und die Mo ti vat ion der
Schü ler. Eva-Ma ria Heinz er wähn te hier zu, dass es eine Lis te von be währ ten Ju ro ren
gäbe, die auf Be darf an ge for dert werden könnten, um solches künftig zu vermeiden.

Ne ben aus führ li chen Be rich ten aus den ein zel nen Re gio nal ver bän den über ge plan te
und be reits durch ge führ te Ak ti vi tä ten gab es ein ge mein sa mes Mit tag es sen, bei 
dem der kol le gia le Aus tausch in ge sel li ger At mo sphä re wei ter ge führt wur de. Zum 
Ab schluss nah men die Teil neh me rIn nen an ei ner Klos ter füh rung teil, die in ter es san te 
Ein bli cke in die lan ge Ge schich te des Klos ters Lich tent hal und der Mark graf schaft
Ba den bot. Im nächs ten Jahr ist das Treffen der Regionalvertreter im Bezirk Zollern-
Alb geplant.

Anja Schlen ker-Rap ke

Gesetzesentwurf zur Stabilisierung der KSA
Stellungnahme des DTKV Nach dem der Ge set zes ent wurf zur Sta bi li sie rung des Künst ler so zial ab ga be sat zes

(Künst ler so zial ab ga be sta bi li sie rungs ge setz – KSAS tabG) im Bun des tag in ers ter 
Le sung über wie gend po si tiv auf ge nom men wor den war, hat der Bun des rat nun in 
ei ner Stel lung nah me Be den ken an ge mel det. Da bei ver weist er aus drüc klich auf die
be kann ten, mitt ler wei le je doch größ ten teils wi der leg ten Ein wän de, die be reits im 
Juni 2013 zum Schei tern ei nes ent spre chen den Pas sus im Bun des un fall kas sen-
Neu ord nungs ge setz (BUK-NOG) ge führt hat ten. So mo niert der Bun des rat bei spiels -
wei se, dass die Fi nan zie rung der im Ent wurf vor ge se he nen Re ge lung, Be trie be mit 20 
und mehr so zial ver si che rungs pflich ti gen Be schäf tig ten künf tig alle vier Jah re im Rah -
men der Be triebs prü fung durch die Deut sche Ren ten ver si che rung (DRV) auch auf
Künst ler so zial ab ga be pflicht über prü fen zu las sen, un klar sei. Die Mehr kos ten, die der 
DRV da bei ent stün den, sei en mit jähr lich 12,3 Mil lio nen Euro zu dem ver mut lich zu
gering veranschlagt. Die Finanzierung der Künstlersozialkasse dürfe nicht zulasten
anderer Beitragszahler der gesetzlichen Rentenversicherung gehen.

Dem Bun des rat er scheint zu dem die Ge ring fü gig keits gren ze von 450 Euro Künst ler -
ho no rar pro Jahr, ab der ab wärts kei ne Künst ler so zial ab ga be an fällt, zu ge ring. Klei -
ne re Un ter neh men, die nur ge le gent lich Auf trä ge er teil ten, wür den da durch nicht
spür bar von Bü ro kra tie ent las tet, au ßer dem ste he der wirt schaft li che Er trag für die
Künst ler so zial kas se bei so ge rin gen Ho no ra ren in kei nem Ver hält nis zum Auf wand.
Des Wei te ren geht der Bun des rat da von aus, dass eine Sta bi li sie rung des Ab ga be sat -
zes künf tig nicht al lein durch eine aus ge wei te te Über prü fung von Un ter neh men 
er reicht werden kann und regt an, beispielsweise den Künstlerbegriff stärker zu
überprüfen.
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Der Deut sche Ton künst ler ver band e.V. (DTKV) be grüßt, dass die Bun des re gie rung in
ih rer Ge gen äu ße rung die Ein wän de des Bun des rats mit wün schens wer ter Deut lich keit 
zu rüc kge wie sen hat: So ver wies sie in der Fra ge der Fi nan zie rung auf die zu er war ten -
den Mehr ein nah men von rund 32 Mil lio nen Euro für die Künst ler so zial kas se (KSK).
Eine Über nah me der Mehr kos ten durch die Deut sche Ren ten ver si che rung sei „sach -
ge recht“, schließ lich stel le die Künst ler so zial ab ga be den „Qua si-Ar beit ge ber an teil“
zur so zia len Si che rung dar, der über die Künst ler so zial kas se an die DRV und den Ge -
sund heits fonds flie ße. Au ßer dem be ste he für die DRV die Mög lich keit ent spre chen der 
Ver gü tungs ver ein ba run gen mit den Kran ken ver si che rungs trä gern, wenn sie Bei trags -
an tei le der Kran ken- und Pfle ge kas sen si che re. Des Wei te ren er for de re die Aus wei -
tung der Prüftätigkeit nur einen geringen Erfüllungsaufwand, da sie im Rahmen einer
integrierten Arbeitgeberprüfung erfolge.

Be züg lich der Ge ring fü gig keits gren ze stellt die Bun des re gie rung fest, dass sie zu 
ei ner Kon kre ti sie rung des Be griffs der „ge le gent li chen Auf trags er teilung“ von Ei gen -
wer bern bei tra ge und so ge ra de klei ne ren Un ter neh men die Hand ha bung der Mel de-
und Ab ga ben pflicht er leich te re. Au ßer dem müs se die durch die Ge ring fü gig keits gren -
ze ent fal len de Ab ga be von an de ren Ver wer tern mit ge tra gen werden, die Höhe von 
450 Euro pro Jahr sei daher angemessen.

Der Deut sche Ton künst ler ver band, der zu sei nen Mit glie dern so wohl Ver si cher te als
auch Ver wer ter zählt, schließt sich au ßer dem aus drüc klich der Fest stel lung der 
Bun des re gie rung an, wo nach es eine un ab ding ba re Vor aus set zung für die lang fris ti ge
Sta bi li sie rung des Künst ler so zial ab ga be sat zes ist, dass alle ab ga be pflich ti gen Un ter -
neh men ihre Künst ler so zial ab ga be pflicht voll stän dig er fül len. Erst auf die ser Grund-
lage kön nen wei te re Sta bi li sie rungs maß nah men er fol gen. Un ter an de rem die ser
Wunsch nach Ab ga be ge rech tig keit war Aus gangs- und Ziel punkt der im Juli 2013
vom Deut schen Ton künst ler ver band lan cier ten, von Ver bän den an de rer künst le ri scher
Spar ten un ter stütz ten und mit mehr als 86.000 Un ter schrif ten sehr er folg rei chen 
Pe ti ti on zur Stär kung der eu ro pa weit ein ma li gen Künst ler so zial ver si che rung. Zu dem
er weist sich die Prü fung auf Ab ga be pflicht im Vier jah res tur nus auch vor dem Hin ter -
grund der Ver jäh rungs frist (die der zeit bei vier Jah ren liegt) als sinn voll. Der Ge ring fü -
gig keits gren ze steht der Deut sche Ton künst ler ver band grund sätz lich kri tisch ge gen -
über und ver mu tet, dass der zu er war ten de wirt schaft li che Aus fall durch nicht
an fal len de Künst ler so zial ab ga ben we sent lich hö her liegt als die of fi ziell kom mu ni zier -
te Sum me von 50- bis 60.000 Euro pro Jahr. Zu er war ten ist eher, dass künf tig we ni -
ger Auf trä ge an Künst ler ver ge ben wer den, um kei ne Ab ga be pflicht her bei zu füh ren.
Des sen un ge ach tet un ter stützt der Ver band den Ge set zes ent wurf, der er freu lich
schnell auf den Weg ge bracht wur de, und be für wor tet des sen bal di ge Umsetzung.
Eine Einengung des Künstlerbegriffs zum Zweck einer Stabilisierung des Abgabe-
satzes lehnt der Deutsche Tonkünstlerverband ausdrücklich ab. Sinnvoll erscheint
allenfalls eine kritische Revision des Künstlerkatalogs.
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Eine Ein rich tung, die es um je den Preis zu
 ret ten gilt: die Künst ler so zial kas se.



Als ir ri tie rend emp fin det der Ver band, dass der Bun des rat die Fi nan zie rung des Mehr -
auf wan des, wel cher der Deut schen Ren ten ver si che rung durch die Aus wei tung des
Prüf ver fah rens ent steht, zur Grund la ge für sei ne Be den ken macht, da eine kor rek te
Ab füh rung von So zial ver si che rungs bei trä gen und da mit auch der Künst ler so zial ab ga -
be im ur ei gens ten In ter es se der DRV lie gen müss te. Sinn voll wäre statt des sen, wenn
die DRV den tat säch lich an fal len den Mehr auf wand im Ar beit ge ber prüf ver fah ren bei
un ter schied li chen Be triebs grö ßen kon kret be nen nen wür de. Ers taun lich ist auch, 
dass im Bun des rat be reits frü her ge äu ßer te Kri tik punk te am Ge set zes ent wurf wie der
auf ge grif fen wur den, ob wohl das Schei tern des ent spre chen den Abschnitts im
BUK-NOG im Juni 2013 parteiübergreifend als zu korrigierender politischer Fehler
anerkannt wurde.

Der Deut sche Ton künst ler ver band e.V. for dert da her – auch im In ter es se der ab ga -
beehr li chen Un ter neh men – den Bun des rat auf, vor al len wei te ren Über le gun gen und
Maß nah men die all ge mei ne Um set zung der ge setz lich ver an ker ten Künst ler so zial ab -
ga be pflicht zu unterstützen.

Ines Stri cker
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Mannheimer Versicherung
Generalagentur Ralf Rombach
Sommerhaldenstr. 90
70195 Stuttgart
Tel. 0711 696 09 29
Fax 0711 699 08 19
E-Mail: a.r.rombach@t-online.de

SIN FO NI MA ROMBACH



Drei Länder, ein Thema: Musik und Begabung
D-A-CH Tagung in Winterthur Die tra di tions rei che deutsch-ös ter rei chisch-schwei ze ri sche D-A-CH-Ta gung vom 

Deut schen Ton künst ler ver band (DTKV), der Ar beits ge mein schaft Mu sik er zie hung 
Ös ter reich (AGMÖ) und des Schwei ze ri schen Mu sik päd ago gi schen Ver bands (SMPV)
fin det vom 31. Ok to ber bis 2. No vem ber 2014 in Win ter thur statt (Kon ser va to ri um,
Tös ser to belstr. 1, 8400 Win ter thur). Sie ist dem The ma der Be gab ten för de rung ge -
wid met. Be gab ten- und Be ga bungs för de rung sind zu ei nem wich ti gen Teil der schu li -
schen Bil dung ge wor den. Im Ver gleich zur sprach li chen und ma the ma tisch-na tur wis -
sen schaft li chen För de rung wird das Fach je doch oft ver trau ens voll den ein zel nen
Lehr kräf ten über las sen. Bei der dies jäh ri gen D-A-CH-Ta gung sol len die bis her igen 
Er fah run gen mit mu si ka li scher Be ga bungs för de rung zu sam men ge tra gen wer den, um
sie für die Förderung musikalischer Talente sowie ganz allgemein für die Förderung
von Begabungen fruchtbar zu machen.

In ins ge samt 13 Vor trä gen be trach ten ein schlä gi ge Re fer en tin nen aus Deutsch land,
Ös ter reich und der Schweiz das The ma aus ver schie de nen Blic kwin keln. Da bei wer -
den exis tie ren de Kon zep te zur Be gab ten för de rung prä sen tiert, bei spiels wei se des Vor -
arl ber ger Lan des kon ser va to ri ums, des Mu sik gym na si ums Carl Phi lipp Ema nu el Bach
in Ber lin und des Ju li us-Stern-In sti tuts der Uni ver si tät der Küns te Ber lin (UdK). Es
wer den aber auch ver schie de ne För der in stru men te wie Früh för de rung, Sin gen, Wett -
be wer be usw. erör tert und dis ku tiert. Wei te re Bei trä ge wid men sich dem Zu sam men -
hang zwi schen ko gni ti ver Hoch be ga bung und der Affinität zum Musizieren sowie dem 
Thema Hochbegabung und künstlerische Laufbahn. 

Ein Bei trag zur mu si ka li schen Aus bil dung von Fré dé ric Cho pin er öff net eine his to ri -
sche Per spek ti ve auf das The ma. Zu dem wer den in ei nem Kon zert Kom po si tio nen der 
Kin der kom po si tions klas se von Prof. An dre as Nick (Zü rich) auf ge führt, und es wird 
der Film „Fea lan – Win ter thur schreibt eine Oper“ ge zeigt, eine Do ku men ta ti on über
ein au ßer ge wöhn li ches Kin der- und Ju gend pro jekt des Mu sik kol le gi ums Win ter thur.
Der Ein tritt zur Ta gung ist für DTKV-Mit glie der frei. Wei te re In for ma tio nen und ei nen
Fly er zum Downlo ad gibt es un ter www.dtkv.org.

D-A-CH/Ul ri ke Al brecht
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Ein be mer kens wer tes Kin der- und Ju gend pro -
jekt: „Fea lan – Win ter thur schreibt eine Oper“. 

Quel le: Trai ler/you tu be.com

http://www.dtkv.org






Aktivitäten unserer Mitglieder

Nachtmusik
CD-Produktion im Ulmer Münster Ein Or gelkon zert im Ul mer Müns ter ist im mer ein gro ßes Er leb nis: der rie si ge Kir chen -

raum, der da mit ver bun de ne Klang, dazu die go ti sche Bau kunst ... Umso schwe rer ist
die Auf ga be, so ein Or gel kon zert auf Ton trä ger zu ban nen. Ge nau das hat der Ul mer
Müns ter or ga nist Frie de mann Jo han nes Wie land im März 2014 zwei Näch te lang 
ver sucht, in Zu sam men ar beit mit den Bau er Stu di os Lud wigs burg. So ent stand als
zwei te Pro duk ti on der neu en Or ge le di ti on aus dem Ul mer Müns ter die CD „Ba ro cke
Klang pracht“ mit Wer ken von Jo hann Se bas ti an Bach und des sen zweit äl tes tem Sohn 
Carl Phi lipp Ema nu el, des sen Ge burts tag sich in die sem Jahr zum 300. Mal jährt.
Da bei ha ben Or ga nist Frie de mann Jo han nes Wie land und Tonmeister Daniel Keinath
nicht nur an der Orgel überraschende Register gezogen!

Manch mal braucht es ein fach un kon ven tio nel le Ideen für ein klang lich op ti ma les Er -
geb nis. Ein op ti ma les Er geb nis be deu tet in die sem Fall eine gute Ba lan ce zwi schen
dem di rek ten, sehr lau ten und mäch ti gen Schall der Or gel und dem Raum klang des
Müns ters. Um bei de ein zu fan gen, ist eine Viel zahl an Mi kro pho nen not wen dig, die 
in der ge sam ten Kir che ver teilt sind. Ei ni ge wer den auf der Em po re in un mit tel ba rer
Nähe zur Or gel po si tio niert, wo der Klang des In stru ments be son ders di rekt ist. 
An de re ste hen weit da von ent fernt im Kir chen schiff und neh men haupt säch lich den
Nach hall auf. Die wich tigs ten je doch, die so ge nann ten Haupt mi kro pho ne, ha ben 
die Auf ga be, den mög lichst na tür li chen Klang der Or gel aus ei nem mitt le ren Ab stand 
ein zu fan gen. Nur: In ei ner Kir che von der Grö ße des Ul mer Müns ters ist es prak tisch
un mög lich, Mi kro pho ne – wie sonst üb lich – mit Hil fe von Sta ti ven per fekt zu positio- 
nieren. Die klangtechnisch ideale Höhe beträgt hier 20 bis 30 Meter über dem Boden!

Für ein Haupt mi kro phon sys tem ist rasch eine Lö sung ge fun den: Es wird von der 
40 Me ter ho hen De cke an ei nem Zug seil he rab ge las sen, an dem üb li cher wei se der
Ad vents kranz auf ge hängt wird. Doch das ge nügt lei der noch nicht. Und jetzt greift 
die aus ge fal le ne Idee von Da niel Kei nath: Er hängt die Mi kro pho ne des zwei ten
Haupt mi kro phon sys tems an gas ge füll te Bal lons, und mit ih nen stei gen sie in die 
ge wünsch te Höhe von 26 Me tern. Was auf den ers ten Blick aus sieht wie ein Kin der -
ge burts tag im Ul mer Müns ter, er weist sich als prak ti ka ble, wir kungs vol le Lö sung: 
Die gro ße Ul mer Wal cker-Or gel prä sen tiert sich auf „Ba ro cke Klang pracht“ fi li gran,
dif fer en ziert und bisweilen kammermusikalisch, aber trotzdem im typischen
Kirchen-Raumklang.

Nach dem der Auf bau steht, rich tet sich das Auf nah me team im Kas sen häus chen an
der Pfor te eine Ton re gie ein: mit Com pu tern für die Auf nah me, Laut spre chern und
an de rem ton tech ni schen Equip ment. Um 20 Uhr ist es dann so weit. Der Or gel stim -
mer, der schon den gan zen Tag zu gan ge war, hat sei ne Ar bei ten am In stru ment 
ab ge schlos sen. Der Sound check kann be gin nen. Nun hört der Ton meis ter die Or gel
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Kir mes oder Kir che? An die sen He li um bal lons
hän gen wich ti ge Mi kro pho ne für die Auf nah me

der Or gel-CD „Ba ro cke Klang pracht“
 aus dem Ul mer Müns ter.



zum ers ten Mal über sei ne Mi kro pho ne und be kommt ei nen Ein druck des Klang bil -
des. Noch kann im De tail ge feilt wer den: Dank der He li um bal lon-Idee las sen 
sich selbst die Haupt mi kro pho ne un kom pli ziert hin und her bewegen und klanglich
optimal einstellen.

Um 21 Uhr be gin nen die ei gent li chen Auf nah men. Frü her wür de es gar nicht ge hen.
Tags über ist der Lärm rund ums zen tral ge le ge ne Ul mer Müns ter zu groß und stö rend. 
Erst mit der Dun kel heit kehrt auch die not wen di ge Ruhe ein. Jetzt kommt es auf eine 
gute, hoch kon zen trier te Zu sam men ar beit zwi schen Ton meis ter und Mu si ker an. Von
je dem Stück wer den meh re re Ta kes ge spielt, zu wei len auch nur kür ze re Pas sa gen –
so lan ge, bis aus rei chend Ma te ri al vor han den ist, um da raus eine op ti ma le Fas sung
für die CD zu schnei den. Zwei Näch te dau ert das Ein spie len der rund ein stün di gen
Ba roc kmu sik-CD. Zwei Näch te bis in die frü hen Mor gen stun den, in de nen ne ben dem 
Müns ter kan tor Frie de mann Jo han nes Wie land und dem Auf nah me-Team der Bau er
Stu di os im mer auch ein Or gel bau er vor Ort ist, der – wenn nötig – einzelne der insge-
samt rund 8900 Pfeifen zwischendurch nachstimmt.

Die Nacht schich ten ha ben sich ge lohnt: Am 10. Ok to ber 2014 ist der of fi ziel le 
Re lea se-Ter min für „Ba ro cke Klang pracht“. An der Ul mer Müns ter kas se ist die CD
schon jetzt er hält lich (Ani ma to ACD6150) ... und sie klingt prächtig!

Ul ri ke Al brecht
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Ton re gie im Kas sen häus chen:
 Ton meis ter Da niel Kei nath und Or ga nist

 Frie de mann Jo han nes Wie land bei der Ar beit.

Nacht schich ten: Zwei küh le Näch te lang drückt Müns ter kan tor und TKV-Mit glied
 Frie de mann Jo han nes Wie land die Or gel bank für sei ne neue CD – 

bis in die frü hen Mor gen stun den. Alle Fo tos: Bau er Stu di os



Harpe diem
Projekt Harfenensemble Har fe nis tin und TKV-Mit glied Eva-Ma ria Bredl und ihre Kol le gin Flo ra Ba bet te Kick

hat ten eine Idee: Sie woll ten ih ren ge sam mel ten Har fen schü le rin nen und -schü lern
an den Ju gend mu sik schu len in Göp pin gen, Win nen den, Kirch heim/Teck und Schwä -
bisch Gmünd ein mal et was Be son de res bie ten, eine Ab wechs lung vom nor ma len Un -
ter richts all tag, eine He raus for de rung: die Er fah rung ei ner En sem ble ar beit im gro ßen
Stil. Die Schü ler wa ren neu gie rig, de ren El tern be reit, ihre Kin der und de ren In stru -
men te zu Pro ben und Auf trit ten zu trans por tie ren – und so wurde die Idee mit dem
schönen Namen „Harpe diem“ Wirklichkeit.

26 Har fe nis tin nen und Har fe nis ten zwi schen sechs und knapp 60 Jah ren spiel ten an
drei Ter mi nen im Juli 2014 ge mein sam vor Pub li kum. Pre mie re fei er te das Pro jekt
am 5. Juli beim VI. In ter na tio na len Fes ti val der Stra ßen mu sik in Göp pin gen. Tags 
da rauf war das un ge wöhn li che Har fen en sem ble beim Mu sik schul tag im Rah men der
Lan des gar ten schau (Mu sik schul tag) in Schwä bisch Gmünd zu hö ren. Zum drit ten Mal 
spiel te es wie der ei nen Tag spä ter beim Som mer fest der Mu sik schu le Kirch heim/
Teck. Zur Auf füh rung kam je weils ein Stück des fran zö si schen Har fe nis ten und Kom -
po nis ten Ber nard An drès, im Ori gi nal ge schrie ben für zwei Har fen. Nur eine ein zi ge
Tut ti-Pro be vor dem ers ten Auf tritt beim Göp pin ger Tag der Stra ßen mu sik muss te ge -
nü gen, um die 26 Mit glie der des En sem bles auf ein an der ein zu schwö ren. Doch alle
ka men be stens vor be rei tet, hat ten zu vor schon in klei ne ren Grup pen ge probt, und so
klapp te das Zusammenspiel problemlos –
selbst ohne Dirigent und ohne das Mit-
wirken der Harfenlehrerinnen Bredl und
Kick.

Beim Pub li kum kam das Har fen en sem ble
bei al len drei Auf füh run gen her vor ra gend
an, und auch die mit wir ken den Har fe nis -
ten wa ren be geis tert. Sie hat ten Spaß 
und wol len das Pro jekt ger ne fort set zen. 
So ist für 2015 be reits ein Har pe-diem-
Work shop an ge dacht. Denn das Pro jekt
hat nicht nur alle Be tei lig ten enorm mo ti -
viert; jen seits des mu si ka li schen Er folgs
konn ten auch neue Kon tak te ge knüpft
wer den (übri gens auch zwi schen den 
El tern), und das Zu sam men ge hö rig keits -
ge fühl der Harfen-„Community“ wurde
enorm gestärkt.

Ul ri ke Al brecht  
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26 Har fen und ihre Spie ler auf dem Weg zum
ers ten Auf tritt von „Har pe diem“

 beim Göp pin ger Fes ti val der Stra ßen mu sik.
 Fo tos: Jo han nes Ocker

BU



Höhlenkonzert & Trommelkreis
Archaische Klänge

 in einzigartiger Akustik
Auf dem Ti tel blatt un se res ton künst ler-fo rums #93 war eine mehr als 35.000 Jah re
alte Kno chen flö te zu se hen, die in ei ner Höh le bei Schel klin gen auf der Schwä bi -
schen Alb ge fun den wur de. An lass für das Stutt gar ter TKV-Mit glied Chris toph Haas,
uns auf sei ne Kon zer te mit ar chai schen Mu sik in stru men ten in eben die ser Höh le na -
mens Hoh ler Fels hin zu wei sen. In der ein zig ar ti gen Akus tik dort ent fal ten die Klän ge
von Mu sik bö gen, Stampf roh ren, Ras seln, Rah men trom meln, Schwirr höl zern, klin gen -
den Stei nen, eis zeit li chen Flöten, Muschelhorn und Gesang einen ganz besonderen
Zauber.

Der Hoh le Fels ist mit 25 Me ter Höhe und ei nem Raum vo lu men von 6000 Ku bik me -
ter eine der grö ß ten Höh len der Schwä bi schen Alb. Seit 40.000 Jah ren wird die ser
Höh len dom von Men schen auf ge sucht. Als ar chäo lo gi scher Fund ort ist der Hoh le Fels 
in zwi schen welt be kannt. Hier wur de un ter an de rem die „Ve nus von der Alb“ aus ge -
gra ben. Ge mein sam mit der Ban da Ma ra ca tù, Su san ne Schiet zel (eis zeit li che Flö ten)
und Man fred von Be ben burg (klin gen de Stei ne) lädt Chris toph Haas am Sams tag, 
20. Sep tem ber, um 16 Uhr zu ei nem Höh len kon zert & Trom mel kreis in den Hoh len
Fels bei Schel kin gen (nahe Blau be uren). Die Höh len kon zer te von Chris toph Haas er -
freu en sich übri gens gro ßer Be liebt heit – auch wenn es feucht und kühl ist. Es emp -
fiehlt sich also, vor ab Kar ten zu re ser vie ren un ter www.christoph-haas.eu und pas sen -
de Klei dung plus ein Sitz kis sen mit zu brin gen. Auf der Web si te finden sich auch
weitere Termine, Informationen sowie Fotos und Videos von den Höhlenkonzerten.

Chris toph Haas/Ul ri ke Al brecht
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Ma gisch:
 Die Höh len kon zer te mit Chris toph Haas

  sind ein be son de res Er leb nis.
 Foto: Alex an der Schäfer

http://www.christoph-haas.eu


Kurse mit Eva-Maria Heinz
Clavichord und

Klavier-Improvisation
Gleich zwei Works hops un ter schied lichs ten In halts bie tet die Mu si ke rin und Mu sik -
päd ago gin Eva-Ma ria Heinz in die sem Ok to ber an. Sie ist seit 2011 Mit glied im 
Vor stand des Ton künst ler ver ban des Baden-Württemberg.

Cla vi chord für Tas ten spie ler
Am Sams tag, dem 11.
Ok to ber 2014, la den
Eva-Ma ria Heinz und die
Cem ba lo baue rin Su san ne
Merz dorf dazu ein, ein 
al tes, au ßer ge wöhn li ches
und sel te nes Tas ten in -
stru ment nä her ken nen-
zu ler nen: das Cla vi chord.
Ab 10 Uhr er zählt 
Su san ne Merz dorf 
Wis sens wer tes rund um
das In stru ment. Eva-

Ma ria Heinz führt mit Stü cken aus der Re nais san ce bis zur zeit ge nös si schen Mu sik 
in die Tech nik des Cla vi chord spiels ein. Zwi schen durch be steht die Mög lich keit zu 
ei nem ge mein sa men Mit tag es sen al ler Work shop-Teil neh mer. Ab 18 Uhr be schließt
ein Kon zert mit Eva-Ma ria Heinz den Cla vi chord-Tag. Die Kurs ge bühr be trägt 95 
Euro (er mä ßigt 70 Euro). Work shop und Kon zert fin den in der Cem ba lo bau werk statt
Merz dorf zwi schen Karls ru he und Pforz heim im Rem chin ger Orts teil Wil fer din gen
statt (Bahn hofstr. 6, 75196 Rem chin gen). In stru men te (wenn vor han den) bit te 
mit brin gen. In for ma ti on/ An mel dung: Eva-Ma ria Heinz, Tel. 07231 26113,
www.musik-paedagogin.de, Su san ne Merz dorf, Tel. 07232 71733, www.merzdorf.de. 
(mit Wegbeschreibung)

Kla vier ein mal an ders
Ohne No ten – Ver rüc kte Rhyth men – Fer ti ge Ver se – Ei ge ne Ge schich ten – Frem de
Klän ge – Prä pa rier te Sai ten – Klin gen de Ge mäl de: Der zwei te Kurs von Eva-Ma ria
Heinz ist eine Fort bil dung zum The ma Im pro vi sa ti on im Kla vier un ter richt und rich tet
sich an Stu die ren de und fer tig aus ge bil de te Kla vier päd ago gen. Er fin det statt am
Sams tag, 18. Ok to ber, von 10 bis ca. 17 Uhr in der Heinz Mu sik schu le, Cra nach weg 3,
75173 Pforz heim. Die Kos ten be tra gen 95 Euro (er mä ßigt 70 €). In for ma ti on/An mel -
dung: Eva-Ma ria Heinz, Tel. 07231 26113, www.musik-paedagogin.de

Eva-Ma ria Heinz/Ul ri ke Al brecht
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Zwei un ter schied li che Kurs an ge bo te macht
Eva-Ma ria Heinz in die sem Ok to ber.

 Im Bild: Cla vi chord-Kurs in der
 Cem ba lo bau werk statt Merz dorf.

 Foto: pri vat

http://www.musik-paedagogin.de
http://www.merzdorf.de
http://www.musik-paedagogin.de


Meisterkurs für Violoncello
Unterricht für fortgeschrittene

Cellisten
Alex an dra Net zold, Kon zert cel lis tin und TKV-Mit glied, gibt vom 15. bis 16. No vem ber 
2014 ei nen Meis ter kurs für Vio lon cel lo im Schlöss chen Lim bur ger hof (zwi schen 
Lud wigs ha fen und Speyer). Er rich tet sich an Mu sik stu den ten, Ju gend-mu si ziert-
Preis trä ger und fortgeschrittene Schüler.

Alex an dra Net zold, Künst le ri sche Lei te rin und gleich zei tig Do zen tin der Mu sik Aka de -
mie Hei del berg, stu dier te bei Prof. Ma ria Klie gel in Köln und been de te ihre Stu dien
bei dem ame ri ka ni schen Cel lis ten Mi cha el Flaks man mit dem Kon zert exa men. Zu 
ih ren wei te ren Leh rern ge hör ten Sieg fried Palm, Ka ri ne Ge or gi an, Da vid Ge rin ges, 
Da ni il Sha fran und Radu Al du les cu, in de ren in ter na tio na len Meis ter klas sen sie 
wei te re künst le ri sche Im pul se er fuhr. Alex an dra Net zold ist Preis trä ge rin na tio na ler
und in ter na tio na ler Wett be wer be. Sie ent fal tet eine in ter na tio na le Kon zert tä tig keit,
die gro ße Re so nanz bei Pub li kum und Pres se fin det. Ihre Kon zert rei sen führ ten sie
durch vie le Län der Eu ro pas, u.a. nach Ita lien, Frank reich, Gro ß bri tan nien, Spa nien,
Schwe den, Un garn, Ös ter reich, Hol land und in die Schweiz. Au ßer dem ist sie re gel -
mä ßig zu Gast bei in ter na tio na len Mu sik fes ti vals und Kon zert rei hen; es lie gen zahl rei -
che CD-Ein spie lun gen, Rund funk- und Fern seh pro duk tio nen vor. Auch als Ju ro rin na -
tio na ler Mu sik wett be wer be ist sie sehr ge fragt und gibt seit dem Jahr 2000 re gel-
mä ßig Meis ter kur se. Ihr sehr per sön li cher Stil wur de ge prägt durch die künst le ri sche
Zu sam men ar beit mit be deu ten den Mu si kern wie Mstis law Ro stro po witsch, dem 
Ama deus Quar tett und an de ren. Der Kurst kos tet 120 Euro, Anmeldeschluss ist eine
Woche vor Kursbeginn. Information/Anmeldung: www.netzold.com.

Alex an dra Net zold/Ul ri ke Al brecht

Alfred-Csammer-Violinwettbewerb verschoben
Neuer Termin: 29./30. November Der vom Fonds Eli sa beth Spei del und dem Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg

ver an stal te te Al fred-Csam mer-Vio lin wett be werb muss lei der ver scho ben wer den. 
Neu er Ter min ist Sams tag/Sonn tag, 29./30. No vem ber. Der Wett be werb für jun ge
Spie le rin nen und Spie ler von 6 bis 21 Jah ren fin det in Karls ru he statt und rich tet
sich in die sem Jahr spe ziell an Duos der Be set zung Vio li ne und Kla vier. Das Vor spiel -
pro gramm be steht in al len Al ters stu fen aus ei nem Pflicht stück und ei nem bzw. meh -
re ren Wer ken frei er Wahl. Es sind Prei se zwi schen 70 und 450 Euro aus ge schrie ben,
zu sätz lich ein Son der preis in Höhe von 200 Euro für das be ste Duo des ge sam ten
Wett be werbs. Der Al fred-Csam mer-Vio lin wett be werb im Karls ru her Mu sen tem pel
(Hardtstr. 37a) ist öf fent lich, eben so wie das Ab schluss kon zert am 30. No vem ber.
Neu er An mel de schluss ist Sams tag, 25. Ok to ber 2014 (es gilt das Da tum des
Poststem pels). In for ma ti on/An mel dung: www.alfred-csammer-violinwettbewerb.de
(mit Anmeldeformular zum Download).

Ul ri ke Al brecht
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Ge fragt als Kon zert cel lis tin und Päd ago gin:
Alex an dra Net zold. Foto: pri vat

http://www.netzold.com/
http://www.alfred-csammer-violinwettbewerb.de


Klarinettentage auf Schloss Unteröwisheim
Wochenend-Kurs im Januar 2015 Be reits zum fünf ten Mal fin den vom 3. bis 5. Ja nu ar 2015 die Kla ri net ten ta ge auf

Schloss Un ter öwis heim bei Bruch sal statt, ver an stal tet vom Ton künst ler ver band 
Ba den-Würt tem berg. Im stim mungs vol len
ehe ma li gen Pfleg hof des Klos ters Maul -
bronn un ter rich ten die ses Mal zwei Do zen -
tin nen: Bet ti na Bei gel beck und Ute
Münch. Bet ti na Bei gel beck, die In itia to rin
der Kla ri net ten ta ge, ist als Päd ago gin und
ge frag te Kam mer mu si ke rin in Karls ru he
ak tiv. Ute Münch ist stell ver tre ten de So lo -
kla ri net tis tin bei den Stutt gar ter Phil har -
mo ni kern und kann ebenfalls auf eine
langjährige Unterrichtserfahrung zurück-
blicken. 

Der Kurs bie tet an zwei Ta gen viel Zeit, im 
gro ßen En sem ble, in klei ne ren Kam mer -
mu sik-Grup pen und im Ein zel un ter richt
Kla ri net te zu spie len. Wie schon bei den 
letz ten Kla ri net ten ta gen ist das Wo chen -
en de eine gro ße Chan ce, eine an de re Leh -
re rin und de ren Me tho den ken nen zu ler -

nen, neue An re gun gen zu be kom men und Tipps aus zu tau schen. Von der ers ten
Stun de an kön nen die Teil neh me rIn nen un ter An lei tung der Do zen tIn nen ge mein sam
Mu sik ma chen und sich da bei mit kam mer mu si ka li schen He raus for de run gen wie In -
ton ati on und Zu sam men spiel aus ein an ders et zen. Da rü ber hin aus kön nen vor be rei te te
Stü cke mit der Pia nis tin Ma sayo Ta na ka-Skoc zowski (Kor re pe ti ti on) geprobt werden.
Zwei Konzerte bieten Gelegenheit, das Erarbeitete vor Publikum zu präsentieren.

An lie gen des Kur ses ist es, für Kla ri net tis ten je den Al ters und Spiel ni veaus ein Fo rum 
zu bie ten, in dem sie sich zu hö ren und aus tau schen, Neu es aus pro bie ren – vor al lem
aber ge mein sam mu si zie ren kön nen, auch spon tan.  Die Kurs ge bühr be trägt 130 €
(bis 18 Jah re) / 220 € (ab 18). Da rin ent hal ten sind Ein zel un ter richt, En sem ble spiel
und Grup pen un ter richt so wie zwei Über nach tun gen in Zwei- bis Vier bett zim mern
(Ein zel zim mer zu schlag: 17 €) mit Voll pen si on (auch ve ge ta risch). An mel de schluss ist 
der 30. Ok to ber 2014. Ein An mel de for mu lar zum Downlo ad gibt's im Internet unter
www.bettina-beigelbeck.de.

Bet ti na Bei gel beck/Ul ri ke Al brecht
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Dau men hoch! Die Kla ri net ten ta ge auf Schloss
Un ter öwis heim sind je des Mal ein vol ler Er folg.

Foto: pri vat



Noten, Bücher und CDs

Neues vom Spezialisten
Pervez Mody spielt Skrjabin Per vez Mody sei „ein au ßer ge wöhn li cher Mu si ker und ein ein zig ar ti ger Künst ler mit

ei ner tie fen Ver bin dung zu Alex an der Skrja bin“, sagt kei ne Ge rin ge re als die ar gen ti -
ni sche Pia nis tin Mart ha Ar ge rich. Und tat säch lich: Seit der ge bür ti ge In der am Mos -
kau er Kon ser va to ri um stu diert hat, ist er ein ab so lu ter Fan der Mu sik Skrja bins, den
Per vez Mody für eine der in no vat ivsten, au ßer ge wöhn lichs ten Fi gu ren der Mu sik ge -
schich te hält. Ihm wid met der heu te im ba den-würt tem ber gi schen Lahr le ben de Pia -
nist seit ei ni gen Jah ren eine Ge samt ein spie lung des Kla vier werks. Neun CDs sind ge -
plant, so eben ist die vier te er schie nen. Da rauf zu hö ren sind die Kla vier so na ten op.
23 und op. 70, au ßer dem Pré lu des, Etü den, Im prom puts, Poè mes, eine Rê ve rie, eine 
Mas que, kurz: ein ge misch tes Pro gramm wie schon in den vorangegangenen drei CDs, 
welches die Vielfalt von Skrjabins Schaffen widerspiegelt.

Mit sei nen Ein spie lun gen hat sich Per vez Mody in zwi schen als he raus ra gen der Skrja -
bin-Spe zia list eta bliert – und jede sei ner neu en CDs wird mit Span nung er war tet. Die
ers ten Re zen sio nen zu Vol. 4 sind be reits er schie nen, und wie der sind die Mu sik kri ti -
ker voll des Lo bes. So schreibt Pe ter Cos sé auf klas sik.heu te.de: „Mo dys Skrja bin-
Emp fin den, sei ne emi nen ten Mög lich kei ten, den ver schie de nen Schat tie run gen, den
ex trems ten Ge gen sät zen emo tio na ler und kla vier tech ni scher Ein- und Mehr deu tig keit
nicht nur nach zu spü ren, son dern von Stück zu Stück der Plas ti zi tät und der im 
No ten text an ge zeig ten Kli ma tik dienst bar zu sein – dies und man ches mehr an
‚darstellerischen’ Qua li tä ten ver set zen mich in die schö ne Lage, ihn als ei nen der
wich tigs ten Skrja bin-Ge stal ter nicht nur der ge gen wär ti gen Mu sik sze ne zu bezeich-
nen.“ Für Skrjabin-Fans ist die CD ein Muss. Und auch für alle anderen: ein Gewinn!

Ul ri ke Al brecht
Per vez Mody plays Scria bin Vol. 4, Tho ro fon CTH2612

Stockhausens „LICHT“-Zyklus
Neuerscheinung zur Mammut-Oper 26 Jah re ar bei te te Karl heinz Stoc khau sen an sei nem sie ben tei li gen Opern zyk lus

„LICHT“: Von 1977 bis 2003 voll en de te er eine Oper nach der an de ren, je weils 
ei nem Wo chen tag ge wid met. Ent stan den ist ein grenz über schrei ten der Kult der
Schöp fung, eine alle Küns te be an spru chen de Fei er der Mu sik. Zu die sem Mam mut -
werk ist so eben das Buch „Karl heinz Stoc khau sens ‚LICHT’-Zyk lus / Die Idee des 
Ge samt kunst werks“ des frei be ruf li chen Pia nis ten, Key bo ar ders und Hoch schul-
do zen ten Pe ter Schnur er schie nen. Es ba siert auf Schnurs Zu las sungs ar beit zum ers -
ten Staats exa men aus dem Jahr 2004, die er im Fach be reich Mu sik wis sen schaft an
der Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst Mann heim ein ge reicht hat. Pe ter
Schnur be schäf tigt sich also schon lan ge mit dem Thema und hat seine Gedanken zu
Stockhausens „Opus summum“ in diesem Buch gebündelt.
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Das oh ne hin um fang rei che Werk des 2007 ver stor be nen Kom po nis ten Karl heinz
Stoc khau sens kul mi niert 2003 in der Fer tig stel lung des 1977 be gon ne nen sie ben-
tei li gen Opern zyk lus „LICHT“, des sen Di men sio nen in der abend län di schen Mu sik-
und Kul tur ge schich te wohl einzigartig sind. 

Schnur zeigt in sei nem Buch auf, in wie weit die ses Werk in der Tra di ti on des Be griffs
Ge samt kunst werk zu ver ste hen ist, wie er im 19. Jahr hun dert von Ri chard Wag ner 
ge prägt wur de, des sen „Ring des Ni be lun gen“ Stoc khau sens „LICHT“-Zyk lus in
quan ti ta ti ver Hin sicht am nächs ten kommt. In ei nem an de ren Sin ne, so Schnur, 
kön ne man den Be griff Ge samt kunst werk je doch auch Stoc khau sen-spe zi fisch auf
des sen Ge samt werk vor „LICHT“ an wen den, ist doch der „LICHT“-Zyk lus gleich sam
eine um fas sen de, so gar au to re fle xiv zu nen nen de Be stands auf nah me des ei ge nen
Werks durch den Kom po nis ten selbst so wie eine Art Zu sam men fas sung der kom po si-
torischen Strömungen und Stilrichtungen des 20. Jahrhunderts insgesamt. 

Wer sich für Stoc khau sens Werk im All ge mei nen und den „LICHT“-Zyk lus und sei ne
werk über grei fen de Kon zep ti on und Kom po si ti on im Be son de ren in ter es siert, wird in
die sem Buch von TKV-Mit glied Pe ter Schnur vie le An re gun gen und Hil fe stel lun gen
zum Hö ren und Ver ste hen die ses kaum zu über bli cken den Werks fin den, das mit sei -
nen sie ben Opern rund 29 Stunden Musik umfasst.

Ul ri ke Al brecht

Pe ter Schnur: Karl heinz Stoc khau sens LICHT-Zyk lus / Die Idee des Ge samt kunst werks, Di plo mi ca Ver lag 2014
(ISBN 978-3-8428-7912-6)
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Ter mi ne

Sep tem ber
Fr, 5.9.14 nmz Re dak tions schluss

Ok to ber
So, 5.10.14 nmz Re dak tions schluss

Sa, 18. 10. bis So, 19.10.14 Ju gend wett be werb 2014 des TKV-BW
Sa. 25.10.14 Al fred-Csam mer-Vio lin wett be werb: An mel de schluss
Mo, 27.10.14 TKV Schü ler kon zert OV Stutt gart: An mel de schluss (s. u.)
Do, 30.10.14 Kla ri net ten ta ge des TKV-BW auf Schloss Un ter öwis heim: An mel de schluss (s. u.)

No vem ber
    Mi, 5.11.14 ton künst ler-fo rum Re dak tions schluss

nmz Re dak tions schluss
Sa, 8.11.14 Län der kon fe renz des Deut schen Ton künst ler ver ban des (DTKV) in Stutt gart

So, 9.11.14, 17-18 Uhr TKV Schü ler kon zert des Ort ver bands Stutt gart,
Stutt gar ter Mu sik hoch schu le, Or ches ter pro ben raum, Ebe ne 8

Sa, 29. bis So. 30.11.14 Al fred-Csam mer-Vio lin wett be werb Karls ru he, Mu sen tem pel, Hardt stra ße 37a

De zem ber
Fr, 5.12.14 nmz Re dak tions schluss

Ju gend wett be werb 2014 des TKV-BW, Preis trä ger kon zer te:
Sa, 6.12.14, 17 Uhr Au gus ti num Stutt gart, Flo ren ti ner Str. 20, 70619 Stutt gart-Rie den berg, Stifts thea ter

Do, 11.12.14, 19 Uhr Kreis spar kas se Ess lin gen, Bahn hof stra ße 8 in 73730 Ess lin gen, Kro nen saal

2015
Ja nu ar

Sa, 3. bis Mo, 5.1.15 Kla ri net ten ta ge des TKV-BW auf Schloss Un ter öwis heim 
Mo, 5.1.15 nmz Re dak tions schluss

Fe bru ar
Do, 5.2.15 ton künst ler-fo rum Re dak tions schluss

nmz Re dak tions schluss

März
Do, 5.3.15 nmz Re dak tions schluss

April
So, 5.4.15 nmz Re dak tions schluss

Sa, 25.4.15 Bun des de le gier ten ver samm lung des DTKV in Ber lin

– Alle An ga ben ohne Ge währ –
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Adressen

Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg
Geschäftsstelle
Ton künst ler ver band Ba den-Württ. e. V.
Ker ner stra ße 2A, 70182 Stutt gart
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de
Geschäftsführer
Ec khart Fi scher
Bä ren wie sen weg 21, 73732 Ess lin gen
Mo bil: 0172/7 13 54 55
E-Mail: info@dtkv-bw.de
Sekretariat Geschäftsstelle
Ka trin Herd le
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Vor stands mit glie der
Ehrenvorsitzender
Prof. Rolf Hem pel 
(Eh ren prä si dent des DTKV)
Ro ta cker weg 5, 73773 Aich wald
Te le fon/Fax: 0711/3 63 06 33
Mo bil: 0171/7 49 50 55
E-Mail: prof.rolf.hem pel@t-online.de
Vorstandsvorsitzender
Cor ne li us Haupt mann
Stoßä ckerstr. 124, 70563 Stutt gart
Te le fon: 0711/9 01 86 60
E-Mail: sa ra stro@web.de
Stellvertretender Vorstandsvorsitzender
Tho mas Jandl
Rohr ho fer stra ße 36 d, 68219 Mann heim
Te le fon: 0621/89 48 08 
E-Mail: tho mas.jandl@gmx.de
Re fe rat: Sat zung, Ver trä ge
Beisitzer im Vorstand
Prof. Pe ter Buck
Am Son nen weg 63, 70619 Stutt gart
Te le fon: 0711/47 37 72
E-Mail: r.h.brand ner@t-on li ne.de
Re fe rat: Ju gend wett be werb
Ma rie-Lui se Ding ler
Post fach 120401, 68055 Mann heim
Te le fon: 0621/1685293
Mo bil: 0163/4749004
E-Mail: ma rie@thet wio lins.de
Ref.: Kar rie re pla nung und Be rufs ein stieg
Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim

Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail: emh@sthc.de
In ter net:www.mu sik-pae da go gin.de
Ref.: Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den
Ek ke hard Hes sen bruch
Ess lin ger Str. 38, 73650 Win ter bach
Te le fon: 07181/4 35 49
Fax: 07181/60 50 58
E-Mail: hes sen bruch@cel lo welt.de
Re fe rat: Mu si ka li sche Bil dungs po li tik
Ver ena Kö der
Mühl weg 10, 73433 Aa len
Mo bil: 0178/7 90 77 51
E-Mail: v.koe der@gmx.de
Re fe rat: Öf fent lich keits ar beit, 
Print me dien, In ter net und So ci al Media
Ge fi on Land graf-Mauz
Holz wie senstr. 18, 72127 Kus ter din gen
Te le fon: 07071/36 00 62
Fax: 07071/36 95 92
E-Mail: quer floe te@og ni land.de
Re fe rat: Län der über grei fen de Kon tak te

Ju gend bil dung
Prof. Hans-Pe ter Stenzl
Tutt lin ger Str. 130, 70619 Stutt gart 
Te le fon/Fax:0711/4 23 432
E-Mail: hpstenzl@online.de
Re fe rat: Fort bil dungs kur se

Fachausschussvorsitzende
Konferenz der Regionalvorsitzenden
Vor sit zen de: Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail: emh@sthc.de
Landesfachausschuss 
Freie/Private Musikschulen
Vor sit zen der: An dre as Win ter
Stutt gar ter Str. 15, 70469 Stutt gart
Te le fon: 0711/13 53 01 13
Fax: 0711/13 53 01 20
Mo bil: 0171/5 20 63 55
E-Mail: info@freie-mu sik schu le.de
Spre cher: Tho mas Un ge rer
Bis marckstr. 77, 71287 Weiss ach
Te le fon: 07044/9 03 96 00
E-Mail: Tho mas.V.Un ge rer@t-on li ne.de

Orts- und Regionalverbandsvorsitzende
Baden-Baden
Anja Schlen ker-Rap ke
Ba de ner Str. 35, 76530 Ba den-Ba den
Te le fon: 07221/24221
Mo bil: 0172/2185870
E-Mail: rap ke.mez zo@gmx.de
Gai va Bra zé nai té-Ga ber
Am Holz platz 11, 76534 Ba den-Ba den
Te le fon: 07221/993973
E-Mail: Gai vaBG@aol.com
Böblingen
Sieg fried H. Pöll mann
Jahnstr. 51, 71032 Böb lin gen
Te le fon: 07031/23 62 33
Fax: 07031/22 15 96
E-Mail: s.h.po ell mann@t-on li ne.de
Gre gor Daszko
Im See le 47, 71083 Her ren berg
Te le fon: 07032/79 87 01
Fax: 07032/79 87 02
E-Mail: gre gor@daszko.de
Donau-Oberschwaben
Bernd Geis ler
Mend lerstr. 25, 88499 Ried lin gen
Te le fon: 07371/90 92 20
E-Mail: geis ler bernd@ya hoo.de
Esslingen
Ro mu ald Noll
Kel terstr. 2, 73733 Ess lin gen
Te le fon: 0711/37 75 56 
E-Mail: ro mu ald noll@gmail.com
Freiburg
Jo nas Falk
Hein rich-Fin ke-Str. 6, 79111 Frei burg
Te le fon: 0761/48 48 65
E-Mail: jo nas.falk@t-on li ne.de
Freudenstadt
Ste fa nie Aukt hun-Klö ve korn 
Wolfs matt 83, 77883 Ot ten hö fen
Te le fon: 07842/3 01 28
E-Mail: info@floetenstudio-fds.de
Göppingen
Pe ter Egl, Hal den wie senstr. 22
73061 Ebers bach-Wei ler
Te le fon 07163/5 32 32 69
Fax 07163/5 32 52 70
E-Mail: p.egl@t-on li ne.de
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Heidenheim
Clau die Schulz, Wei kers bergstr. 68,
89551 Kö nigs bronn-Zang
Te le fon: 07328/43 99 oder 924 95 33
Fax: 07328/924 95 34
E-Mail: clau die.schulz@t-on li ne.de
Kris tin Geis ler, Re gerstr. 36
89518 Hei den heim
Te le fon: 07321/433 95
E-Mail: mail@kris tin-geis ler.de
Heilbronn
Ro bert Chris toph Rüh le
Luiz ho fen 1, 74182 Ober sulm-Wills bach
Te le fon: 07134/103 12
Fax: 07134/13 41 09
E-Mail: info@ru eh le mu sik.de
Karlsruhe
Jo han nes Hus tedt
Gei gers bergstr. 12, 76227 Karls ru he
Te le fon: 0721/48 46 630
E-Mail: j.hus tedt@kunst haus-dur lach.de
Va len ti na Gat sen bi ler
Te le fon: 0721/92 12 093
E-Mail: va len ti na.gat sen bi ler@gmx.de
Lud wig Da vid Kott ner
Te le fon: 06349/92 92 66
E-Mail: mu sik schu le kott ner@ya hoo.de
Ludwigsburg
Chris ti ne Höl zin ger
Wa sen stra ße 7/1, 71686 Rem seck
Te le fon: 07146/990 25 61
E-Mail: chris ti ne.ho el zin ger@web.de
In ter net:www.gei gen un ter richt-rem seck.de
Iri na Schwert fe ger 
Lan dä cker 1, 71686 Rem seck
Te le fon: 0178/648 85 30
E-Mail: iri na-schwert fe ger@hot mail.de
In ter net: www.kla vier mu sik-schwert fe ger.de
Pforzheim
Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail: emh@sthc.de
In ter net:www.mu sik-pae da go gin.de
Rems-Murr
Ste fan Ro mer
Ro senstr. 20, 73650 Win ter bach
Te le fon/Fax: 07181/760 59

E-Mail: rom ried@aol.com
Jo chen Ke fer, Bei der Zehnt scheu er 22
73650 Win ter bach
Te le fon: 07181/41 08 28
E-Mail: jke fer@ar cor.de
Reutlingen
An sprech part ne rin für den Lan des ver band
Ein la dun gen Ton künst ler run de, Protokoll:
Chris tia ne Väth-Weiz sä cker
Stei nen bergstr. 81, 72764 Reut lin gen
Te le fon: 07121/205 56 66
E-Mail: mu sic.va eth@pos teo.de
An ge la-Char lott Bie ber (Schü ler kon zer te)
E-Mail: ach bie ber@t-on li ne.de
Eva Barsch (Pres se-, Öf fent lich keits ar beit) 
E-Mail: evi ol li@gmx.de
Gun hild Lieb chen (Kas se) 
E-Mail: gun hild.lieb chen@ver sa net.de
Trau te Mar ten sen (ge sel li ge Ver an stal tun -
gen, Wohn zim mer kon zer te, Jubilare)
E-Mail: trau te mar ten sen@ya hoo.de
Ger lin de Mar tin (Ko oper. Mu sik schu le)
E-Mail: ger lin dem ar tin.pia no@gmail.com
Ute Ro ming (Leh rer kon zer te)
E-Mail: ute.ro ming@web.de
Rhein-Neckar: Mannheim
Bar ba ra Wit ter-Weiss, Theo dor-Heuss-
Stra ße 65, 69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221/874 53 56
E-Mail: b.wit ter@gmx.net
Rhein-Neckar: Heidelberg
Elke Fric khöf fer
Kai serstr. 50, 69115 Hei del berg
Te le fon: 06221/16 52 45
E-Mail: e.fric kho ef fer@gmx.de
Gre ta De bo ve, Ma ria-Mon tes so ri-Str. 17
69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221/86 77 83
E-Mail: gre ta de bo ve@web.de
Dit te Barth, In den Ma ßen äckern 41
69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221/87 41 20
E-Mail: barth27@t-on li ne.de
Stuttgart
Na ta lia Ge ra kis
Ol ga stra ße 82, 70182 Stutt gart 
Te le fon: 0711/2 36 50 58
E-Mail: mail@na ta lia ge ra kis.com
In ter net:www.na ta lia ge ra kis.com

Tübingen
Achim Braun, Am mer gas se 9
72070 Tü bin gen
Te le fon: 07071/266 52
E-Mail: braun vio lin mu sic@gmx.net
Jean-Chris to phe Schwer teck
Ma rien bur ger Str. 12, 72072 Tü bin gen
Te le fon/Fax: 07071/41 08 95
E-Mail: mae stro mu sic@ar lo fin.de
Ulm
Astrid Moll
Rad gas se 37, 89073 Ulm
Te le fon 0731/2 78 92
E-Mail: mollviola44@aol.com
Villingen-Schwenningen
Mar kus Heb sa cker
Vom-Stein-Str. 48, 78050 VS-Vil lin gen
Te le fon: 07721/212 23
Fax: 07721/50 65 04
E-Mail: mar kus.heb sa cker@on li ne ho me.de
Me lit ta Knecht, Wun der land Mu sik 
Mu sik päd ago gi sche Pri vat schu le
Hin te re Schul gas se 3, 78549
Spai chin gen
Te le fon: 07424/50 49 62
Fax: 07424/60 11
E-Mail: wun der land mu sik@web.de
Westlicher Bodensee
Karl-Hein rich Dähn, Pop pe le weg 11
78259 Mühl hau sen-Ehin gen
Te le fon: 07733/54 80
Fax: 07733/34 24
E-Mail: da ni ca da ehn@aol.com
Zollernalb
Ul ri ke Scha per
Staig 9, 72379 He chin gen
Te le fon: 07471/55 46
E-Mail: uscha.kla vier stu dio@t-on li ne.de
Uli Jo han nes Kiec kbusch
Vor dem Ger ber tor 26, 72336 Ba lin gen
Te le fon: 07433/1 63 79
E-Mail: kiec kbusch@kunst und mu sik.com
In ter net: www.uli-jo han nes-kiec kbusch.de

Umzug? Vermählung? Providerwechsel?
Änderungen von Anschrift, Telefon, E-Mail?
Bitte immer der Geschäftsstelle mitteilen.
Vielen Dank!
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Neue Mitglieder
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Name Vorname Ort Hauptfach geworben von

Bauer Wolfgang Erdmannhausen Florian Schiessler

Bauer-Laukemann Heidrun Erdmannhausen Sibylle Schiessler

Braunmiller Annedore Göppingen Blockflöte, Querflöte Birgit Aly

Bürck Rainer Bad Urach Klavier, Komposition Martin Bürck

Cornelia Stubenrauch Ulm

Fernandes-Dellandréa Francisco Fernando Klavier Adrian Fischer

Giebeler Doris Karlsruhe Querflöte Johannes Hustedt

Knupper Barbara Heidelberg Gesang

Linzer Viktoria Frankenthal Klavier

Payer Götz Stuttgart Klavier Cornelius Hauptmann

Reyad Malika Karlsruhe Gesang

Seefried Helmut Eppingen Klarinette, Saxophon Elena Seefried

Steffen Dörthe Stuttgart Violoncello Ulrike Fromm-Pfeiffer

Thyret Jutta Schwaigern

Valério Felipe Stuttgart Klavier Prof. Roberto Domingos

Winter Marie-Luise Freiburg Querflöte, Blockflöte,
Gesang, Klavier

Susanne und Jonas Falk

Yun Yunjung Freiburg Klavier



Vor über 100 Jahren war 
Hamamatsu der Geburtsort 
der heutigen Yamaha Premium-
Palette, die heute führende 
Pianisten für die besten Klaviere
und Flügel weltweit halten.

M Ü N C H E N    |    S T U T T G A R T    |    S C H W Ä B I S C H  H A L L    |    W W W. P I A N O - F I S C H E R . D E

Ihr Partner seit über 100 Jahren

Über Generationen haben 
die Yamaha Klavierbauer 
stets ein Ergebnis vor Augen: 

Das Erreichen einer 
klaviergewordenen Perfektion.

– Perfektion hat Tradition.

PIANO-FISCHER | Theodor-Heuss-Straße 8 | 70174 Stuttgart | Telefon 0711/16348-270 |  S -Bahn Stadtmitte |  P im Hof

Fragen Sie nach

KONDITIONEN

für den Ton künstler  -

verband!




